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Eine neue Stadt entsteht
Wiederaufbautagung

in Paderborn Eine neue Stadt entsteht
Wiederaufbautagung

in Paderborn
21.03. –  22.03.2014

 Historisches Rathaus

Einführung: Dr. Markus Harzenetter
	 Landeskonservator	LWL	–	Denkmalpflege,	
 Landschafts- und Baukultur in Westfalen
 
Moderation:  Dr. Dieter Bartetzko 
 Architekturkritiker und Publizist

Referenten: Dr. Martina Bauernfeind  
Wissenschaftliche Mitarbeiterin im Kulturreferat  
der Stadt Nürnberg
Dr. Johanna  M. Blokker
Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für 
Denkmalpflege,	Denkmalkunde	und	Kunstge-
schichte,	Otto-Friedrich-Universität	Bamberg
Dr. Eva Dietrich 
LWL	–	Denkmalpflege,	Landschafts-	und	
Baukultur in Westfalen
Dipl.-Ing. Carmen Maria Enss 
Wissenschaftliche	Mitarbeiterin	an	der	Universität	
Bamberg	am	Lehrstuhl	für	Denkmalpflege	
Dr. Hans Hanke  
LWL	–	Denkmalpflege,	Landschafts-	und	
Baukultur in Westfalen
Dr. Bettina Heine-Hippler 
LWL	–	Denkmalpflege,	Landschafts-	und	
Baukultur in Westfalen
Dr. Joseph Lammers
LWL	–	Denkmalpflege,	Landschafts-	und	
Baukultur in Westfalen i. R.
Dr. Elke Janßen-Schnabel
LVR-	Amt	für	Denkmalpflege	im	Rheinland
Prof. Dr. phil. habil. Barbara Stambolis M.A.
Universität	Paderborn,	Historisches	Institut	
Dipl.-Ing. Michael Stojan 
Stadtbaurat der Stadt Siegen
Prof. Dr. Paul Zalewski
Europa-Universität	Viadrina,	Professur	für	
Denkmalkunde

Planungskonzepte des Wiederaufbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland nach 1945 

an	ausgewählten	Beispielen

P
P Neuer

Platz

Rathaus

Hbf.

Abendveranstaltung:

Am	21.03.2014	um	19.30	Uhr	wird	 im	Rahmen	der	Tagung	
eine	 Veranstaltung	 auch	 für	 Nicht-Tagungsteilnehmer	 ange-
boten.
Es	 wird	 ein	 Amateurfilm	 von	 Herrn	 Mertens	 mit	 dem	 Titel		
„Gang	durch	die	 zerstörte	Stadt“	 gezeigt,	 	 anschließend	 re-
feriert	Frau	Prof.	Dr.	phil.	habil.	Barbara	Stambolis	M.A.	zum	
Thema:	 „Heimat(t)räume“	 von	Menschen	 in	einer	 zerstörten	
Stadt,	 Herausforderungen	 des	 Neu-	 und	 Wiederaufbaus	 in	
Paderborn nach 1945.

Tagung: 21.03. – 22.03.2014

Ort: Historisches Rathaus 
	 Rathausplatz,	33098	Paderborn

Anmeldungen und Informationen zur Tagung: 
www.paderborn.de/Wiederaufbautagung

Anmeldeschluss: 14.03.2014

Die	Teilnahme	ist	kostenfrei.	
Eine	 Zertifizierung	 als	 Fortbildungsveranstaltung	 ist	 bei	 der	
Architektenkammer NW beantragt.

Kontakt: A.	Koch,	Tel.:	05251	/	88-1547	
	 Mail:	a.koch@paderborn.de

Direkte	Busverbindung	vom	Hbf.	zum	Tagungsort	mit	den	Lini-
en	2,	4,	8	und	9	bis	zur	Haltestelle	Rathausplatz.
Fußläufige	Verbindung	ca.	15	Minuten.
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Tagungsablauf:

Freitag, 21.03.2014

09.30 Uhr Begrüßung	durch	den	Bürgermeister	
 der Stadt Paderborn Heinz Paus
09.45 Uhr Wiederaufbau	-	ein	europäisches	Thema,	
 Dr. Markus Harzenetter
10.15 Uhr Aufbauziel	Kontinuität.	Die	Bauentschei-
 dungen für die Münchener Altstadt in den 
	 Jahren	nach	1945,	
	 Dipl.-Ing.Carmen	Maria	Enss	
10.45 Uhr  Nicht	zu	neu!	Der	Wiederaufbau	Münsters,
 Dr. Joseph Lammers

11.30 Uhr Pause

12.00 Uhr Exkurs	-	Die	Dortmunder	Gespräche,
 Dr. Bettina Heine-Hippler
12.25 Uhr  Die	westfälische	Denkmalpflege	der	
 Nachkriegszeit dargestellt am Beispiel 
	 der	Stadt	Soest,	
 Dr. Eva Dietrich

13.00 Uhr Mittagspause

13.30 Uhr	 Themenführungen durch die Stadt Paderborn 
15.00 Uhr Die	Grammatik	eines	Wunders,	
	 Hannovers	Stadtplanung	nach	1945,
 Prof. Dr. Paul Zalewski
15.30 Uhr Wiederaufbau	der	Stadt	Bochum,	
 Dr. Hans Hanke
16.00 Uhr Der Wiederaufbau von Mönchengladbach- 
	 Rheydt,	
	 Dr.	Elke	Janßen-Schnabel
16.30 Uhr Abschlussdiskussion
19.30 Uhr offene Abendveranstaltung

Film:	„Ein	Gang	durch	die	zerstörte	Stadt“	
Amateurfilm	über	die	zerstörte	Stadt	Paderborn;	
Vortrag:	 „Heimat(t)räume“	von	Menschen	 in	ei-
ner	 zerstörten	 Stadt:	 Herausforderungen	 des	
Neu- und Wiederaufbaus in Paderborn nach 
1945,	
Prof.	Dr.	phil.	habil.	Barbara	Stambolis	M.A.,
mit musikalischer Begleitung

Samstag, 22.03.2014

09.15 Uhr Die planerischen Überlegungen für den   
	 Wiederaufbau	der	Paderborner	Altstadt,
 Dr. Bettina Heine-Hippler
09.45 Uhr Wiederaufbau in Siegen – Liebe auf den
	 zweiten	Blick,	
	 Dipl.-Ing.	Michael	Stojahn

10.45 Uhr Pause

11.00 Uhr Nürnberg	baut	auf,	
 Dr. Martina Bauernfeind
11.30 Uhr Die amerikanischen Kulturprogramme – 
	 ein		Beitrag	zum	kulturellen	Wiederaufbau,	
 Dr. Johanna M. Blokker 
12.00 Uhr Abschlussdiskussion

Blick von dem 
Kreuzungspunkt 

Rosenstraße/	
Westernstraße	mit	

Blick auf den 
Marienplatz  vor 

und nach dem 
Wiederaufbau

Eine neue Stadt entsteht
Wiederaufbautagung

in Paderborn
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Mit Zunahme der Zerstörungen im Verlauf des Krieges 
bot sich für viele Architekten und Planer eine nie da-
gewesene	Chance	der	Neuordnung.	Die	Jahre	nach	
dem	Kriegsende	waren	geprägt	durch	den	Wunsch	
nach	Wiederherstellung	und	Wiederaufbau.	Inzwischen	
stehen diese Bauten und Planungen der Nachkriegs-
moderne	immer	häufiger	im	Zentrum	von	Diskussionen.	
Einzelnen	Bauten	der	‚neuen	Altstädte‘	droht	gar	der	
Abriss. Das Nachkriegserbe bedarf einer differenzierten 
Betrachtung.	Es	gilt	architektonische	und	städtebauliche	
Qualitäten	herauszustellen,	diese	in	künftige	Planungen	
einzubeziehen und hierdurch das baukulturelle Erbe 
dieser Zeitschicht zu bewahren.  

Bildnachweis	Fotos:
Nr.	1,	2,	3,	4,	6,	7,	10	Ertmer

Nr. 5 Homisse
Nr.	8	Kießling
Nr. 9 Zecher

(alle	Stadtarchiv	Paderborn)


